
ufen
r

acket

a II
tter
22 I
erk
r

verk
9

achſ
26

ellb
10a

zu
1

ichte
noch
4

gen
39

en

gel
acht
r 63

I I
hau

Nr 1253
an

Gene
Erſcheint 7 Nachmittags und Sonntags früd

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hans
Durch die Poſt unter Nr 2352 Mk 1,25 vro Quart exel Beſteügeld
JuſertionsPreis pro geſp Petitzeile 10 Pf auswärtige Anzeigen

20 Pf z Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen hoher Rabatt

Anzeigen Annahmeſtellenanpt Expedition Hroße Ulrichſtraße Nr 38weig Gxpedition Zinksgartenſtraße Nr 4
und in ſämmtlichen Filialen

Sonnabend den 30 Mai 1891

für Halle und den Saalkreis
Telephon No 312

3 Jahrgang

Anzeiger
Für die geſammte Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske
Adolf Findeiſen Jnſeratenttellbeide in Halle a S

Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 44 Hof II
Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittag

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle g S

v irk Ammendorf Radewell Beeſen Beeſenlaublingen Benunſtedt Benchlih Bitterfeld Brachſtedt Brehnua Bruckdorf Canena Cönnern Cöthen j Anh
zCröllwitz Del

Reideburg Nothehans Schafſtädt Schiepzig Schlettan

Die heutige Nummer umfaßt 8 Seiten

Das wirthſchaftliche Programm des
gegenwärtigen Reichsregimentes

Halle 29 Mai
Zum erſten Male hat ſich ein hoher Beamter der Reichsregierung

Herr von Bötticher der Stellvertreter des Reichskanzlers deut
lich über das landwirthſchaftliche Programm der gegenwärtigen
Reichsregierung ausgeſprochen Bei der Bedeutung welche dieſe
Worte haben laſſen wir die betreffende Rede in ausführlicherer
Wiedergabe folgen Es iſt des Kaiſers Wille ſein ernſter Wille
die öffentliche Wohlfahrt mit allen Kräften zu fördern und glauben
Sie mir meine Herren die Sorgen ſind bei Weitem nicht ſo be
gründet wie man im Lande des Oefteren hört Der politiſche
Horizont iſt klar und rein laſſen Sie ſich nicht durch franzöſiſche
oder ruſſiſche Uebertreibnngen beunruhigen Meines Erachtens iſt
nirgends ein vernünftiger Grund zu finden um mit uns anzu
fangen und wir werden niemals anfangen Auch die Landwirth
ſchaft trägt ſich augenblicklich mit Sorgen Wenn auch die wirthſchaftliche Lage unſeres Vaterlandes eine ſchwierige iſt wenn ſo

manche Abſatzquelle nach fremden Staatsgebieten verſtopft wird
ſo wird keineswegs die Landwirthſchaft bei der Löſung der be
ſtehenden Fragen die Zeche bezahlen Es iſt die Aufgabe der Re
gierung neue Quellen die einen lohnenden Abſatz gewähren zu
eröffnen Meine Herren wir befinden uns ſeit geraumer Zeit auf
dieſem Wege Wenn auch die neuen Handelsverträge das Maß
des Schutzes welches die Landwirthſchaft bisher genoſſen hat nicht
aufrecht erhalten können ſo iſt man doch noch lange nicht berechtigt
zu der Annahme daß die Landwirthſchaft geſchädigt werde Der
Schutz der Landwirthſchaft deſſen ſie bedarf ſoll derſelben unent

Standpunkt einer Ermäßigung der Kornzölle aus

zu erlangen iſt wenn dafür vortheilhafte Gegenleiſtungen geboten
werden ſie zeigen aber auch daß eine Mehrheit für eine radikale
Beſeitigung der Kornzölle nicht vorhanden iſt Und wer weiß denn
was im neuen Handelsvertrage ſteht Wenn die Hauptſache in
demſelben eine Ermäßigung der deutſchen Getreidezölle und der
öſterreichiſchen Eiſenzölle wäre dann könnte man ja recht gut die
Beſtimmungen des Vertrages bekannt geben Welchen Zweck ſollte
denn dann noch die Geheimnißkrämerei haben Man machte da
durch ſich doch nur lächerlich Da indeſſen ſo ſorgfältig geſchwiegen
wird muß unbedingt in dem Vertrage noch etwas ganz Beſonderes
enthalten ſein was auf Freund wie Feind des Vertrages einen
tiefen Eindruck machen vielleicht manchen Gegner zum Verſtummen
bringen wird Bekanntlich macht man ſich nur zu häufig Sorgen
um Dinge die ſpäter gar keine Sorgen verdienen

Betrachten wir unſer Verhältniß zu Oeſterreich Ungarn vom
Die Sache

wird nicht ſo ſchlimm als heute vielfach angenommen wird Von
Ungarn bis Deutſchland iſts doch für den weitaus größten Theil
des Reiches ein ganz niedlicher Weg und angeſichts der Transport
koſten wird kein ungariſcher Magnat im Stande ſein uns Getreide
in Hülle und Fülle zu ſchenken Für das laufende Jahr beſtehen
zudem in Oeſterreich Ungarn wenig gute Ernteausſichten und es
iſt darum für die ganze Zeit überhanpt keine Beeinfluſſung des
Kornpreiſes durch eine Zollherabſetzung zu erwarten Der Abg
Graf Kanitz ſagte am Dienſtag im preußiſchen Abgeordnetenhanuſe
der Roggenpreis ſei ein ſo hoher geworden wie ihn die Landwirth
ſchaft ſelbſt nicht wünſche Das ſind doch alles Thatſachen die
doch viel ſchwerer ins Gewicht fallen als die Muthmaßungen un
nöthig beſorgter Gemüther darüber was werden könnte und was
werden möchte Der öſterreichiſch ungariſche Handelsvertrag wird
weder in Deutſchland Alles auf den Kopf ſtellen noch wird er
dem Reiche eine neue Milliarden Aera bringen Er will zwiſchen
Gegenſätzen zu vermitteln ſuchen das iſt ſeine Hauptaufgabe und

wegt erhalten bleiben es werden alle Kräfte angeſpannt werden ob ihm dies gelingt das zu prüfen iſt Sache des dentſchen
um derſelben eine weitere gedeihliche Entwickelung zu ſichern denn
die Intereſſen der im Dienſte der Landwirthſchaft beſchäftigten

erſonen bedeuten gleichzeitig die Exiſtenz des Staates Manches
pfer werden die Landwirthe zwar bringen müſſen aber dieſe

Opfer werden das Maß des Nichterträglichen nicht überſchreiten
und gerade deshalb wünſche ich in dieſer Sache Beruhigung in
die landwirthſchaftlichen Kreiſe tragen zu können Bei allem Fleiß
muß indeſſen der Segen von oben kommen und ſo wünſche ich
von ganzem Herzen daß die Ausſichten auf die diesjährige Ernte
ſich im Lande ſtetig beſſern mögen

So der Miniſter Seine Aeußerungen beſagen ganz unzwei
dentig daß im neuen Handelsvertrage mit OeſterreichUngarn der
dentſche Getreidezoll herabgeſetzt werden ſoll Der Miniſter
ſagt weiter der Landwirthſchaft würden ſicher Opfer anferlegt
werden im Jntereſſe des Ganzen aber dieſe Opfer würden durch
aus keine unerträglichen ſein der Redner wünſcht hierdurch zur
Beruhigung der Landwirthſchaft beizutragen und die Beunruhigung
zu beſeitigen die ſich einzelner Kreiſe bemächtigt hat Nun kann
man ja darüber verſchiedener Anſicht ſein was Opfer öedeuten
Ein Mann mit einem Vermögen von 100000 Thalern wird ſich
ſchließlich darüber hinwegſetzen wenn er einmal 1000 Thaler ver
liert ein Mann mit 5000 Thalern Vermögen wird hingegen die
Dinge mit ganz anderen Augen anſehen So auch hier Aber
man muß ſich an die Thatſachen halten und dieſe zeigen daß im
heutigen Reichstage eine gewiſſe Herabſetzung der Getreidezölle wohl

Der Kampf um eine Million
Von J Miramar
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wurden ſelbſtverſtändlich im ausgedehnteſten Maße gegen die
gefangenen Mitglieder des Kartenſpiels und ganz beſonders
gegen die Häupter der Bande in Anwendung gebracht
Gerade dieſe Beiden zeigten ſich nun allerdings am ge
fügigſten und ruhigſten aber ihre Kerkermeiſter zeigten
wirklich daß ſie ihr Geſchäft verſtanden Statt ſich durch
dieſe Geduld und Ergebung ſicher machen zu laſſen ſahen
ſie ſich vielmehr gerade dadurch veranlaßt ihre Wachſamkeit
zu verſchärfen

Bei der überwiegend katholiſchen Bevölkerung von Pader

born und Umgegend war es natürlich daß der eigentliche
Gefängnißgeiſtliche dieſer Konfeſſion angehörte und in dieſer
Eigenſchaft hatte er den Gefangenen bald nach ihrer Ein
lieferung einen Beſuch gemacht Lüdemann hatte ihn ziem
lich ſchroff empfangen und ihm erklärt er verlange über
haupt keinen geiſtlichen Zuſpruch wenn er deſſen aber doch
benöthigt ſein ſolle ſo würde er einen proteſtantiſchen Geiſt
lichen verlangen

Pfarrer Berthold war einer jener milden katholiſchen
Geiſtlichen wie ſie eine frühere Zeit kannte und liebte und
wie ſie Dank der unabläſſigen Umtriebe der Jeſuiten gegen
värtig nur noch ſelten geworden ſindg werde Dir einen Geiſtlichen Deiner Konfeſſion
ſchicken mein Sohn hatte er mit ruhiger Würde geant
wortet die Ermahnungen und der Troſt eines alten
Mannes würden Dir aber nichts geſchadet haben wenn ich
auch ein katholiſcher Prieſter bin Jch gehe jetzt in die
r r ek TAbrten möge ihm Gott

weniger ve rz gebenDer alte Ceiſtiche rief den Schließer daß er ihm die

Parlamentes
Die Land wirthſchaft tann nicht in Produkten gewiſſermaßen

ſpekuliren wie manche Jnduſtrielle ſie kann nichts Neues und
Senſationelles mit einem Schlage hervorbringen ſie kann nur geben
was dem Lande mit harter Arbeit abgerungen wird Damit iſt
die Landwirthſchaft auch auf einen reellen Preisſtand für ihre Er
zeugniſſe mehr angewieſen als jeder andere Gewerbeſtand wenn
ſie überhaupt exiſtenzfähig bleiben ſoll Auf zwei verſchiedene Arten
kann nun dieſer Preisſtand erzielt werden Hohe Preiſe geben
ſelbſtverſtändlich den entſprechenden und nothwendigen Verdienſt
für die Erhaltung des Betriebes aber auch bei niedrigeren Preiſen
kann dieſe Erhaltung als geſichert angeſehen werden wenn eben
die Selbſtkoſten verringert werden Der Betrieb der Landwirth
ſchaft iſt hart belaſtet Grund und Boden haben mehr zu zahlen
als ſie bei richtiger Berechnung der Verhältniſſe zahlen müßten
Es iſt auch ſchon mit Reformen zu dieſem Ziele begonnen nur
müſſen ſie in feſte Bahnen geleitet werden Alles das wird und
muß ſich ſpäter finden wenn die neuen Handelsverträge mit
OeſterreichUngarn und anderen Staaten dem Parlament vorgelegt
werden Die Reichsregierung hat erklärt ſie werde keine in Wahr
heit berechtigten Jntereſſen vor den Kopf ſtoßen und das kann
für heute genügen Jedenfalls kann Niemand über die neuen Ver
träge kurzer Hand den Stab brechen erſt muß er wiſſen worum
es ſich handelt Man macht ſich heute viele unnütze Sorgen regt
vielfach ſich unnöthig auf ſucht ſogar eine Paſſion darin Zweck
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hat Alles das nicht die Folgezeit wird lehren daß mancher
Tropfen Tinte in dieſem Streit recht gut hätte ungeſchrieben
bleiben können manches Wort auch ungeſprochen

Die Arbeiter Ausſchüſſe
Halle 29 Mai

Mit leicht vorauszuſehender Nothwendigkeit mußte in den jüng
ſten Verhandlungen des Reichstages über das Arbeiterſchutzgeſetz
die Streitfrage der Arbeiterausſchüſſe wieder neu entbrennen
nachdem ſie durch die kurz ablehnende Gegenſtellung der Groß
induſtrie bezw des Centralverbandes deutſcher Jnduſtrieller für
einige Zeit zur Ruhe gekommen ſchien Wenn wir ſagen ſchien
ſo wollen wir damit ausſprechen daß die Einführung dieſer prak
tiſch bedeutſamen Einrichtung für welche ſich auch der Kaiſer
zweimal ſehr beſtimmt in einem ernſten Mahnwort an die Jn
duſtriellen erklärt hat nicht wieder von der Tagesordnung der Zeit
fragen verſchwinden darf und wird

Schon Sei Gelegenheit des großen Bergarbeiter Aus
ſtandes vom vorigen Jahre zeigte ſich was die ſpäter angeſtellte
Enquéte und die darüber veröffentlichte Denkſchrift noch mehr
klarſtellte daß die Arbeitgeber nur geringe oder gar keine Füh
lung mit den Arbeiterzuſtänden bezw den vielfach mißlichen der
Abhilfe bedürftigen inneren Verhältniſſen hatten was auch eine
große Reihe von Arbeitgebern zu Protokoll zugab Es kamen
damals eine Menge innerer Mißſtände in den Arbeitszuſtänden zu
Tage und trat deshalb auch die öffentliche Stimme warm für die
Bergleute ein mit einer Sympathie welche den Arbeitern erſt
durch die ſpätere Maßloſigkeit zum Theil ſinnloſer Mehrforderungen
von Lohn mit weniger Arbeitsleiſtung verloren gegangen iſt

Jedes einzelne Mittel zur Herſtellung des ſozialen Friedens
denn ein Generalelixier zur Löſung der ſozialen Frage giebt es
nicht muß erſt erwogen und event in humanem Geiſte im Arbeits
leben angewendet werden Hier in den Arbeiter Ausſchüſſen haben
wir ein Mittel das unmittelbar aus den Erfahrungen des werk
thätigen Lebens hervorgegangen und von arbeiterfreundlichen Fabrik
herren alſo Männern der Praxis auf das Wärmſte empfohlen
iſt als ein Weg zurück zum Herzen der Arbeiter Wenn die
Gegner der Einrichtung die Arbeiter Ausſchüſſe eine Erfindung
von Doktrinären nennen ſo braucht man nur daran zu erinnern
daß ſie in Amerika wo man doch wahrlich an keinerlei Jllu
ſionen leidet eine ſehr weitverbreitete Popularität hat und als
parlamentariſche Arbeitervertretung für das einzig praktiſche

Mittel gilt Ansſtänden wirkſam zu begegnen Der Zweck iſt
aber nicht nur dieſer ſondern auch noch der weitere das friedliche
Zuſammenwirken der Arbeitgeber und Arbeitnehmer in jeder Weiſe
zu fördern das Wohlgedeihen der Arbeiterſchaft innerhalb wie
außerhalb der Fabrik des Bergwerks der Hütte 2c zu pflegen
und zu überwachen Zur Erreichung dieſer Ziele liegen dem Aus
ſchuſſe folgende Pflichten ob 1 das Arbeiterperſonal und nament
lich den jüngeren Theil deſſelben zu überwachen um Ehrenhaftig
keit und gute Sitten überall anfrechtzuerhalten insbeſondere den
Simulationen und Branntweingenuß entgegenzutreten 2 die
Pflicht für Anfrechterhaltung der Fabrikordnung der Unfall
verhütungsvorſchriften und ſonſtigen die Ehre und Wohlfahrt des
Unternehmens betreffenden Anordnungen Sorge zu tragen 3 Gut
achten über alle vom Arbeitgeber vorgelegten Fragen des Arbeiter
intereſſes und der Wohlfahrt des Unternehmens überhaupt abzu
geben 4 bei Leitung und Kontrolle der Wohlfahrtseinrichtungen

h h

Thür öffne und nach der andern Zelle führe Die beiden
Zellen lagen allerdings nebeneinander die Thüren zu den
ſelben befanden ſich aber auf entgegengeſetzten Seiten

Ueber dem Hin und Hergehen dem Oeffnen und Schließen
der verſchiedenen Schlöſſer mochten doch zehn Minuten ver
gangen ſein ehe Pfarrer Berthold in Fahlteigs Zelle trat

Hier ward ihm eine völlig andere Aufnahme Mit
Thränen in den Augeu hieß Pique Aß ihn willkommen
dankte ihm aus inbrünſtigem zerknirſchtem Herzen für ſeinen
Beſuch und bekannte ihm daß er ſchon vor einem halben
Jahre ohne Wiſſen ſeiner Gefährten zur katholiſchen Kirche
übergetreten ſei und ſeitdem keinen ſehnlicheren Wunſch ge
kannt habe als Buße zu thun für ſeine begangenen Sünden
Obgleich das Haupt der Bande ſei er aber doch ſo ſehr in
der Gewalt ſeiner Genoſſen geweſen daß es ihm unmöglich
geweſen ſei ſich bis jetzt von ihnen loszumachen Er be
trachte ſeine Gefangennahme als eine Fügung Gottes ihn
aus den Banden der Sünde zu befreien und wolle gern
dulden was über den Leib verhängt werde wenn er nur
hoffen dürfte dadurch ſeine Seele zu retten

Der gute Pfarrer war tief gerührt von dieſem buß
fertigen Zuſtande des Sünders Er beſprach ſich mit dem
proteſtantiſchen Geiſtlichen dem die Seelſorge für die im
Gefängniß befindlichen verirrten Schafe ſeiner Konfeſſion
oblag und Beide kamen überein daß Pfarrer Berthold den
Hauptmann beſuche während Paſtor Feldmann ſich das
Seelenheil von deſſen Gefährten angelegen ſein laſſe

Seit dem Beſuche des Pfarrers Berthold in den Zellen
der beiden Vettern bemerkten die Schließer an ihnen eine
bedeutende Veränderung Die Niedergeſchlagenheit die ſich
ihrer bemächtigt gehabt und welche ſie trotz aller Mühe die
ſie ſich gaben nicht vollſtändig zu verbergen vermochten
war einer heiteren Ruhe einer fröhlichen Sorgloſigkeit ge
wichen ſie hatten das Anſehen von Leuten die im Ver
trauen auf ihre gerechte Sache dem Gange ihres Proceſſes

und dem ihrer wartenden Urtheilsſpruch mit vollem Seelen
frieden entgegenſahen

War dieſe Stimmung eine Folge geiſtlichen Troſtes der
Beiden durch die Seelſorger der beiden chriſtlichen Kon
feſſionen zu Theil ward Denn auch Paſtor Feldmann hatte
bei dem Salomo eine zuvorkommende Aufnahme gefunden
und durfte ſich ſchmeicheln Eindruck auf dieſes in Sünden
verſtockte Herz gemacht zu haben wenn er auch gegen ſein
Beichtkind ein größeres Mißtrauen bewahrte als der gute
kindliche Pfarrer Berthold gegen das ſeinige

Der gute alte Mann war die Veranlaſſung zu der Um
wandlung die ſich an den Gefangenen kundgab geworden
nur in einer ganz andereu Weiſe als er ſich träumen ließ
Er hatte ihnen ohne es zu ahnen einen unſchätzbaren Dienſt
geleiſtet indem er ihnen mittheilte daß ihre Zellen neben
einander lägen

Unter den Mitgliedern der Verbrecherwelt exiſtiren eine
Unzahl von Sprachen und Alphabeten mit welchen ſie ſich
bei Ausführung ihrer Verbrechen wie bei Berathung der
ſelben verſtändigen und die ihnen auch weſentlich dazu dienen
im Gefängniß noch eine Verbindung mit einander zu unter
halten wenn man ſie mit der größten Sorgfalt von ein
ander und von der Außenwelt abgeſchnitten zu haben glaubt
Ein ſehr bekanntes und verbreitetes Mittel dieſer Ver
ſtändigung unter Gefangenen iſt das Klopfen d h durch
die Art und Weiſe des Klopfens an die Wand des Gefäng
niſſes bilden ſie Buchſtaben und ſind dadurch in der Lage
ſich mit ihren neben unter oder über ihnen ſitzenden Nach
barn in ganz ungehinderter Weiſe zu unterhalten

Wie alle zum Diebs und Räuberhandwerk gehörenden
Kunſtgriffe hatten Pique Aß und Pique König auch dieſes
Klopfen zur höchſten Vollkommenheit ausgebildet ſich aber
dieſer Fertigkeit bisher nicht zu bedienen gewagt da aller

Anſchein dafür ſprach daß ſie weit entfernt von einander
untergebracht waren und nicht wiſſen konnten wem ſie ihre

re
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der Fabrik mitzuwirken 5 Wünſche und Beſchwerden der Arbeiter
anzuhören zu berathen und gemeinſam mit dem Arbeitgeber über
dieſelben zu entſcheiden

Was die Organiſation der ArbeiterAusſchüſſe aubelangt ſo
beſtehen zumeiſt folgende Normen Die Arbeitervertreter werden
auf ein Jahr gewählt das Kolleginm wählt ſich ſeinen Vorſtand
Gegen die Beſchlüſſe des AelteſtenKollegiums kann der Fabrikherr
ſein Veto einlegen und hat in ſolchem Falle eine nochmalige Prü
fung des betreffenden Beſchluſſes ſtattzufinden

Die bisherigen Erfahrungen mit der Wirkſamkeit der Aus
ſchüſſe ſind ganz ausgezeichnete Nach den Berichten einzelner
Fabriken iſt ſeitdem Frieden in die Anſtalt eingezogen ein
verſöhnlicher Geiſt herrſcht unter den Lenten und ſelbſt die Hal
tung der Arbeiter außerhalb der Fabrik iſt eine weſentlich beſſere
Trotzalledem giebt es noch heute an der Spitze von großen Fabriken
und in Weſtdentſchland große Vereine von Werkbeſitzern der Metall
induſtrie welche die Einrichtung als eine durchaus verwerfliche
auſehen und von ihrer Einführung die Auflöſung aller Ordnung
und Disziplin und den ſchließlichen Ruin der Jnduſtrie
befürchten Es giebt eben wie zu jeder Zeit Leute welche aus
den bedrohlichen Bewegungen der Zeit nichts lernen und erſt zur
Erkenntniß ihres Jrrthums kommen wenn es zu ſpät iſt Die
Macht der Dinge iſt aber glücklicherweiſe überall größer als der
eigenſinnige Widerſtand Einzelner Und ſo ſteht auch hier zu
hoffen daß die AelteſtenKollegien ſich nach und nach weiter aus
breiten und zu einer feſten Einrichtung in der Organiſation aller
Großinduſtrie entwickeln werden

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 28 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer iſt
mit den Herren ſeiner Begleitung heute Abend um 11 Uhr auf der
Wildparkſtation eingetroffen und begab ſich zu Wagen nach dem
Neuen Palais Morgen findet große Parade über die Berliner
Garniſon ſtatt am Sonnabend wird die Parade in Potsdam ab
gehalten werden

Der Großherzog von Baden hat in Emmendingen
eine bemerkenswerthe Anſprache an den Kriegerverein gehalten
in welcher er ausführte Jm Staate müſſe ein Jeder der mit
wirken wolle die Tugend der Selbſtloſigkeit ſich zu eigen
machen denn die Selbſtloſigkeit ſei die Grundlage der Unter
orduung Es gebe keine Freiheit im Leben ohne Unterordnung
und ohne Selbſtloſigkeit die man an ſich erprobt habe Das herr
lichſte Beiſpiel ſolcher Selbſtloſigkeit habe Graf Moltke gegeben
der ſelbſtloſeſte und treueſte Diener ſeines Kaiſers Er fordere alle
Bürger auf ſich dieſe Selbſtloſigkeit die Liebe zum Vaterlande zu
bewahren denn gar viele von denen die den Land
ſturm bilden ſeien vielleicht noch berufen mitzu
gehen wenn was Gott verhüten möge einſt die
ſchwere Stunde ſchlüge

Die Einberufung des Reichstages zum Zweck
einer Prüfung der durch die theuren Brodkornpreiſe hervorgerufenen
Vage wird ziemlich allgemein als wahrſcheinlich angeſehen und es
iſt auch vorauszuſehen daß der Reichstag einer zeitweiligen Sus
pendierung der Kornzölle r würde wenn die heutigen
Preiſe ſich nicht ändern Der freikonſervative Abg von Kardorff
hat ſich in der Mittwochſitzung des preußiſchen Abgeordnetenhauſes
ſchon in dieſem Sinne ausgeſprochen auch in nationalliberalen und
Centrumsblättern wird dieſe Auffaſſung vertreten Mit dem neuen
deutſchöſterreichiſchen Handelsvertrage alſo mit der endgiltigen
Regelung der Getreidezölle wird ſich der Reichstag bei dieſer Ge
legenheit noch nicht beſchäftigen Dieſe Sache wird in der Winter
ſeſſion des Reichstages erſt zur Sprache kommen und es werden
dann alle bis dahin vereinbarten Handelsverträge mit einem Male
vorgelegt werden

Die Beſprechungen zwiſchen Vertretern der
Parteien über die im Herrenhauſe getroffenen Abänderungen
der Land gemeindeordnung haben heute begonnen Nur die
Deutſchfreiſinnigen betheiligen ſich nicht an denſelben Nach mehr

r vPondinng iſt man in einigen Punkten zur Einigung
gelangt

Die Kommiſſion für die zweite Leſung des
Entwurfes eines bürgerlichen Geſetzbuches hat in den
Sitzungen vom 25 bis 27 Mai die Vorſchriften der Fs 119 bis
125 über Vollmacht und Stellvertretung berathen wozu eine große
Zahl von Anträgen vorlag Der Entwurf wurde indeſſen in
ſeinen Grundlagen durchweg feſtgehalten im Einzelnen jedoch
Manches geändert

Als künftiger preußiſcher Eiſenbahnminiſter
wird jetzt auch Generallientenant Golz Generalinſpekteur des
Jngenieurkorps genannt Golz iſt ein ausgezeichneter Jngenieur
für Eiſenbahnbauten alſo Fachmann Trotz alledem iſt aber die
Berufnug des Präſidenten Thielen in Hannover zum neuen Miniſter
doch das Wahrſcheinlichſte

Für die in dieſem Jahre ſtattfindendetaktiſche

Kaum hatte der Geiſtliche Lüdemanns Zelle verlaſſen
ſo hatte Letzterer eifrig an die Wand derſelben geklopft und
auf erhaltene Antwort ſeine Zeit ſo gut benutzt daß Fahl
teig den Beſuch des Pfarrers vorbereitet empfing und ſeine
Rolle als vollendeter Schauſpieler ſpielte

Seitdem fand zwiſchen den beiden Vettern ein ununter
brochener Jdeenaustauſch ſtatt der ſie in höchſt angenehmer
Weiſe beſchäftigen mußte denn ſie wurden immer zuverſicht
licher ungeachtet ihr Prozeß für ſie eine ziemlich ungünſtige
Wendung zu nehmen drohte und ſich ganz entſetzlich in die
Länge zog

Das Letztere war nun freilich auch die Schuld der Ge
fangenen denn ſo geduldig und ergebungsvoll ſie ſich ihren
Gefängnißaufſehern gegenüber benahmen ſo hartnäckig und
verſchloſſen waren ſie in den Verhören vor den Richtern
Sie hatten zugegeben wer ſie wären das war aber auch
Alles Auf die Requiſition des Gerichtes zu Paderborn
wurden von Berlin und noch von anderen Orten aus ihre
Akten eingeſchickt die ſie als die gefährlichſten Verbrecher
von der Welt erſcheinen ließen und ſie waren klug genug
ihre Vorbeſtrafungen nicht zu leugnen Ueber das Ver
brechen wegen deſſen ſie gegenwärtig in Unterſuchung ſaßen
war aber abſolut nichts aus ihnen herauszubekommen ſie
blieben mit einer ſeltenen Einmüthigkeit beim Leugnen und
alle Anfragen bei den betreffenden Behörden wie alle über
ſie eingehenden Berichte dienten nur dazu die Sache noch
mehr zu verwirren

Ganze Stöße von Akten waren ſchon geſchrieben Ver
höre ohne Ende abgehalten worden und die Sache rückte
nicht vom Flecke Der Unterſuchungsrichter war in Ver
zweiflung um ſo mehr als die Gefangenen ſich nie eine
Blöße gaben welche die Anwendung einer körperlichen
Züchtigung gegen ſie gerechtfertigt hätte Fahlteig und
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Generalen und Stabsoffizieren der J Privatdocem Dr Pfeiffer Vorſteher der kliniſchen AbtheilungUebungsreiſe von

Kavallerie und reitenden Artillerie ſind folgende Be
ſtimmungen getroffen worden 1 die Diviſions und Brigadeführer
RegimentsKommandenre Generalſtabs Offiziere und Kommandenre
der reitenden Abtheilungen der nach der allerhöchſten Kabinets
Ordre vom 19 Febrnar 1891 unter Leitung des Jnſpekteurs der
2 KavallerieJnſpektion Generallientenants v Roſenberg gegen
einander übenden Kavalleriediviſionen vereinigen ſich im Monat
Juli zu einer Uebungsreiſe unter dem genannten Jnſpekteur
2 Die Dauer der llebungsreiſe wird auf ſechs Tage ausſchließ
lich der Hin und Rückreiſe von und zur Garniſon feſtgeſetzt
3 Bis zum 20 Juni 1891 ſind dem Kriegsminiſterium Zeit und
Ort des Beginns und Schluſſes ſowie der Anlage der Uebungs
reiſe anznmelden 4 Zur Beſtreitung von Flurſchäden wird der
Betrag von 100 Mark zur Verfügung geſtellt 5 Jm Uebrigen
finden die für die gleichen Reiſen im Jahre 1890 gegebenen Be
ſtimmungen vom 16 Juni 1890 Anwendung

Die Angelegenheit der Ernennung eines Erz
biſchofs von Poſen Gneſen iſt wie wir bereits geſtern kurz
bemerkten nicht einen Schritt vorwärts gerückt Die Gegenſätze
ſtehen ſich nach wie vor ſchroff und unvermittelt gegenüber Die
preußiſche Regierung beharrt auf Ernennung eines deutſchen der
Vatikan auf der eines polniſchen Biſchofs Von Berlin aus ſind
vor Kurzem ueue Verhandlungen eröffnet worden jedoch ergebniß
los geblieben Es ſcheint auch nicht daß bald hierin eine
Aenderung eintreten wird Wahrſcheinlich wird dieſe Angelegenheit
im Abgeordnetenhauſe bei den Verhandlungen der nächſten
Tage in Anregung gebracht werden

Major v Wißmann hat nach der Nat Ztg bei
ſeiner Durchreiſe durch Rom eine Privataudienz beim Papſt ge
habt der ſich mit großem Intereſſe nach den katholiſchen Miſſionen
erkundigte und dem Reichskommiſſar ſeinen Dank für den Schutz
r welchen dieſer den Miſſionen hatte zu Theil werden
aſſen

Die bisherigen Verſuche für Anſiedelung und
Viehzucht in Südweſt Afrika unter Leitnug des Beamten
der ſüdweſtafrikaniſchen Geſellſchaft Herrmann ſollen günſtig aus
efallen ſein Anch die Anſiedelungen und Viehzuchtbetriebe bei

ndhock für welche die Kolonial Geſellſchaft den Lieutenant von
François zu Gunſten der Soldaten ſeiner Schutztruppe die nach
Ablauf ihres Dienſtes dort als Anſiedler bleiben wollen 10000
Mark angewieſen hatte machen gute Fortſchritte

Der evangeliſch ſoziale Kongreß hielt heute in
Berlin ſeine erſte Sitzung ab Derſelben wohnten 700 evange
liſche Männer aus allen Theilen Deutſchlands und verſchiedenen
kirchlichen Richtungen angehörend bei Den erſten Vortrag hielt
Profeſſor Hermann Marburg über Religion und Sozial
demokratie als erſten Gegenſtand der Tagesordnung Der
Redner ſtellte vier gegen die Sozialdemokratie gerichtete Theſen zur
Annahme Profeſſor Wagner als fernerer Redner kennzeichnete
die ſoziale Partei als philoſophiſch ſpekulative Partei
mit entſchieden deutſchem Grundcharakter Nothwendig wäre daß
die Sozialdemokratie eine ausgiebige Selbſtzucht an ſich übe und
andererſeits die wohlhabenden Klaſſen ſich ihrer Aufgabe gegen
über der Sozialdemokratie bewußt werden

Vom Miniſter der geiſtlichen Unterrichts und
Medizinal Angelegenheiten ſind in Beſtätigung der ſtatuten
mäßig von der Genoſſenſchaft der ordentlichen Mitglieder der
Akademie der Künſte vollzogenen Wahlen 1 der Maler Pro
feſſor Karl Becker 2 der Maler Profeſſor W Amberg
3 der Maler Profeſſor Geſelſchap 4 der Bildhauer Pro
feſſor Erdmann Encke 5 der Architekt Geh Regiernngsrath
Profeſſor Jnlius Raſchdorff 6 der Architekt königliche Bau
rath Schwechten 7 der Muſiker Profeſſor Albert Becker
8 der Muſiker Prof Robert Radecke zu Mitgliedern des Senats
der Akademie der Künſte auf den Zeitraum vom 2 Oktober 1891
bis Ende September 1894 berufen worden

Um die Aufhebung der Getreidezölle zu er
wirken haben die Stadtverordneten Singer und Gen folgenden
dringlichen Antrag in der Berliner Stadtverordneten Ver
ſammlung eingebracht Die StadtverordnetenVerſammlung wolle
beſchließen 1 den Herrn Reichskanzler und Präſidenten des könig
lich preußiſchen Staatsminiſterinms zu erſuchen in Rückſicht auf
den hohen Stand der Getreidepreiſe und in Anbetracht der un
günſtigen Ausſichten für die nächſte Ernte die ſofortige Sus
penſion und demnächſtige Aufhebung der Getreide
zölle zu veranlaſſen 2 den Magiſtrat aufzufordern ſich dem an
den Herrn Reichskanzler gerichteten Erſuchen anzuſchließen

Auf dem deutſchfreiſtunigen Parteitage zu
Frankfurt am M am 31 Mai wird der Abgeordnete Dr Bam
berger über Einſt und Jetzt Eugen Richter über die
Politiſche Lage ſprechen Zu der Vertrauensmänner Ver

ſammlung haben ſich bereits über 500 Perſonen angemeldet
Geh Rath Koch ſiedelt im nächſten Monat nach dem

neuen Jnſtitut über das bis dahin vollendet wird Vorſteher der
wiſſenſchaftlichen Abtheilung iſt der bisherige Aſſiſtent Koch s

Lüdemann bewahrten ihren Richtern gegenüber ſtets das Be
nehmen und die Haltung gebildeter Leute die anderen Drei
antworteten auf alle Fragen in beſcheidenem Tone wenn
auch niemals das was der Jnquirent zu hören wünſchte
ſelbſt Pique Acht ließ nie etwas von ſeiner ſonſt zu Tage
tretenden Rohheit merken Er war vielmehr am klein
lauteſten denn es gab in dem Gefängniſſe keine geiſtigen
Getränke

Ein weſentlicher Grund für die Verſchleppung der Ver
handlungen und ein Haupthinderniß für die Möglichkeit auch
ohne die Geſtändniſſe der Angeklagten Licht in die geheim
nißvolle Sache zu bringen lag darin daß die Jnſtiz jede
Spur ſämmtlicher Jndividuen verloren hatte die dabei als
Zeugen zu vernehmen geweſen wären

Einige der Gehilfen der verſchiedenen Gaukler die man
gefänglich eingezogen gehabt hatten entlaſſen werden müſſen
da man ſich überzengte daß ſie in die Pläne jener nicht im
Entfernteſten eingeweiht waren Der Italiener Luigi
Franconi und ſein Kaſſirer waren wie durch die Lüfte da
vongeflogen und ſpurlos verſchwunden die Wahrſagerin mit
dem Wunderkinde und der Bajazzo die man im engen Zu
ſammenhange mit den Verbrechern vermuthen mußte waren
wie vom Erdboden verſchlungen und ſelbſt das junge Mäd
cheu das man doch keines Einverſtändniſſes mit den Ver
brechern bezichtigen konnte das vielmehr beinahe ihr Opfer
geworden war hatte ſich unſichtbar gemacht oder war un
ſichtbar gemacht worden

Der Pſeudopage oder nennen wir wie wir ſie kennen
ſie mit ihrem wahren Namen Marie war krank im Rothen
Ochſen zurückgeblieben und daſelbſt mit großer Sorgfalt

legt und ärztlich behandelt worden So lange ihr Zu
and es erheiſchte hatte eine Magd aus dem Gaſthofe

Nachts bei ihr im Zimmer geſchlafen nachdem ſie aber ſo
weit hergeſtellt war daß man keine beſonderen Zufälle mehr
zu befürchten hatte und ſie keiner Dienſtleiſtungen mehr be
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Prof Fürbringer

Chemnitz 28 Mai Die hieſige ſozialdemokratiſche
Preſſe theilt mit daß mehrere Redner die in Verſammlungen
für die Verbreitung der Marken zum Maifonds eintraten Straf
mandate in Höhe von 30 40 Mark erhalten haben

Hamburg 28 Mar Nach einer hier eingetroffenen Privat
mittheilung beſtätigt Fürſt Bismarck daß er in dieſem Jahre
eine längere Kur in Kiſſingen gebrauchen werde Seine Abreiſe

iſt noch nicht feſtgeſtellt tHamm 28 Mai Der Führer der hieſigen Sozial
demokraten der wegen einer Unbotmäßigkeit als Reſerve
mann eine 24ſtündige Haft erhalten und während dieſer
Zeit die Wände ſeiner Zelle mit dem ſozialiſtiſchen Programm
ſowie Schmähungen ſeiner Vorgeſetzten bedeckt hatte iſt vom Kriegs
gericht zu 5 Jahren Feſtung verurtheilt worden

Karlsruhe 28 Mai Die Kronprinzeſſin von
Schweden hat wegen der kalten Witterung ihre Abſicht an den
oberitalieniſchen Seen Aufenthalt zu nehmen aufgegeben und
r d ärztlichen Rath hierher zurück Sie wird morgen hier

eintreffen
Stuttgart 28 Mai Nach dem Staatsanzeiger iſt das

Befinden des Königs zufriedenſtellend die Fiebererſcheinungen
haben ſich vermindert

OeſterreichUngarn
Wien 28 Mai Die Verhandlung über die Ablöſungs

ſumme für die Verſtaatlichung der ungariſchen Staats
eiſenbahn wird am Sonnabend im ungariſchen Handelsminiſterium
wieder aufgenommen werden

Die ſchweizeriſchen Delegirten für die Handels
vertrags Verhandlungen haben in der Konferenz aw
Dienstag die Forderungen ihrer Regierung ſchriftlich formulir
überreicht und dafür die öſterreichiſch ungariſchen und deutſcher
Forderungen entgegengenommen

In der heutigen eonſtituirenden Verſammlung des Vereines
der Baumwoll Jnduſtriellen Oeſterreichs wurde eir
Brief des Handelsminiſters Marquis Bacquehem verleſen worir
hervorgehoben wird daß der Verein in dankenswerthem Patriotismu
zur Erleichterung einer handels politiſchen Verſtändigung
mit Deutſchland die Hand biete

Prag 28 Mai Die franzöſiſche Studenten Ab
ordnung reiſte Mittags nach Paris ab die ezechiſche Studenten
ſchaft hatte ſich zum Abſchiede maſſenhaft auf dem Bahnhofe ein
gefunden und veranſtaltete noch zum Schluß eine deutſchfeindlich
Kundgebung indem ſie ſtürmiſche Pereats auf die Pruſſiens
ausbrachte dagegen Vive la France und ezechiſch Auf Wieder
ſehen in Paris rief was die Franzoſen mit dem ezechiſchen
Gruße Na 2dar und Au revoir à Paris erwiderten bis
zur Abfahrt wurden czechiſche Nationallieder geſungen

Der im Teplitzer Revier anusgebrochene Strike iſt bereits
wieder beendet Nur 300 Arbeiter zweier Schächte in Karbiy
ſtriken noch weil 4 Arbeiter entlaſſen ſind Eine eigentliche Lohn
bewegung liegt nicht vor

Graz 28 Mai Die Direktion der GrazKöpflacherBahn tündigte den Arbeitern der geſellſchaftlichen Grube Voigts

berg an ſie bewillige vom 1 Januar 1892 ab die Achtſtunden
ſchicht

Jtalien
Rom 28 Mai Jm Stadtrathe wurde geſtern wegen

eines Formfehlers die Abſtimmung über die Miethſteuer er
neuert Die Steuer wurde verworfen und eine Tagesordnung ge
nehmigt in welcher der Stadtrath eingeladen wird in der nächſten
Seſſion einen Familienſteuer Entwurf einzubringen

Vor der Vertagung der Kammer wird die Regierung
einen Geſetzentwurf über die Ansführung von Bauarbeiten in
Rom ſeitens einer engliſch italieniſchen Bank vorlegen

Fraukreich
Paris 28 Mai Conſtans legte heute dem Kabinets

rath einen Geſetzentwurf vor zur Unterſtützung Algeriens an
läßlich der Heuſchreckenplage einen Kredit von 4 Millionen
Francs zu fordern

Der Bauten Miniſter theilte über das Bahnbau Pro
gramm für 1891 mit es würden 692 Kilometer gebaut faſt
ſämmtlich im Süden keine im Nord und Oſtbahnnetz

Die Deputirtenkammer hat trotz dem Widerſpruch des
Ackerbauminiſters mit 370 gegen 154 Stimmen den Antrag von
Villebois Mareuil augenommen wonach die Einfuhr ge
ſchlachteter Hammel nur geſtattet wird wenn ſie in Viertel
zerlegt ſind und das Geſchlinge am Vorderviertel befeſtigt iſt

Die anläßlich des Strikes der Omnibus Be
dienſteten Verhafteten ſollen gerichtlich nicht weiter verfolgt
werden

durfte
an inne gehabten Zimmer allein ſchlafen laſſen

Endlich hatte der Arzt ſie für geneſen erklärt und ſie
hatte in Folge deſſen vom Unterſuchungsrichter eine Vorladung
erhalten am nächſten Tage vor ihm zu erſcheinen um ihre
Ausſage abzugeben Sie hatte die Zuſchickung mit der
größten Ruhe empfangen und dem Gerichtsboten dem ſie
den Empfang derſelben zu beſcheinigen gehabt noch münd
lich geſagt ſie werde verſuchen ihre Erinnerungen zu ſammeln
ſie fürchte jedoch dieſelben würden dem Gerichtshof nur von
geringem Nutzen ſein können denn das furchtbare Ereigniß
ſei mit einer ſolchen Plötzlichkeit über ſie hereingebrochen
daß es ihr mehr wie ein ſchwerer Traum als wie etwas
wirklich Erlebtes erſcheine

Am Morgen des Tages an welchem das junge Mädchen
ihre Ausſage machen ſollte trat die Magd des Rothen
Ochſen zu gewohnter Stunde bei ihr ein um ihr das Früh
ſtück zu bringen und blieb mit offenem Munde wie ange
wurzelt ſtehen das Zimmer war leer

Die einzige und letzte Zeugin war entflohen gleich den
andern War ſie freiwillig gegangen War ſie entführtworden Darüber herrſchte ein chegſo tiefes Geheimniß wie

über alles Andere was mit dieſen Vorgängen verknüpft war
Der Unterſuchungsrichter war ganz außer ſich über dieſen

neuen Stein des Anſtoßes und ſchloß daraus daß die Ge
fangenen trotz aller Vorſichtsmaßregeln doch noch Beziehungen
zur Außenwelt hätten er ordnete deshalb eine doppelt
ſtrenge e an und entzog den Gefangenen und
namentlich Pique Aß die Vergünſtigungen wieder die er
ihm auf unabläſſiges Bitten des guten Pfarrers Berthold
hatte zu Theil werden laſſen und die darin beſtanden daß
ihm von einem frommen Verein Erbauungsbücher geſandt
wurden und daß ſogar eine ſehr fromme Dame tief gerührt
von der Zerknirſchung des Konvertiten ihm einen Korb mit
Erfriſchungen zuſandte Fortſetzung folgt
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Liſſabon iſt dort ein Telegramm aus Lorenco Marquez an

Nr 123 Sonnabend
Großbritannien

London 28 Mai Nach einer Meldung der Times aus

eine Liſſaboner Zeitung eingetroffen derzufolge die Truppen der
britiſchen ſüd afrikaniſchen Geſellſchaft die portugieſiſche
Freiwilligen Expedition unter dem Befehl von Caldos
Zavier an den Ufern des Bembefluſſes angegriffen haben

Rußland
7 Petersburg 28 Januar Jn hieſigen Kreiſen glaubt man

nicht daß Fürſt Nikolaus von Montenegro vor ſeiner
Rückreiſe nach Cettinje Belgrad aufſuchen wird Der Beſuch
wäre wie man meint nach der Entfernung König Milan s und
der Königin Natalie ſehr wenig am Platze Die augenblicklich in
Serbien herrſchende Erregung könne außerdem zu Ausſchreitungen
anläßlich des Beſuches führen

Der General der Kavallerie und General Adjutant des
Kaiſers Baron von Stürler iſt heute geſtorben

Verſchiedene ruſſiſche geiſtliche Akademien ſollen mehrere
ihrer Zöglinge behufs Studiums der Philoſophie an die Uuiver
ſitäten in Göttingen Jeng und anderen deutſchen Städten
entſendet haden

Moskau 28 Mai Zur Feier des geſtrigen Jahres
tages der Krönung des Kaiſers Alexanders III zelebrirte
der Metropolit Johannikus im Beiſein des Großfürſten und der
Großfürſtin Sergius die Liturgie
und der Kaiſerin iſt die Stadt feſtlich geſchmückt Die Auffahrt
zum Kremil iſt auf Sonnabend angeſetzt

Orient
Belgrad 28 Mai Die Königin Mutter Natalie kündigt

in einem Schreiben aus Jaſſy einen Proteſt gegen die verfaſſungs
widrige Aus weiſung an

Finanzminiſter Vuies iſt erkrankt er begiebt ſich mit
längerem Urlaub nach Karlsbad

Sofia 28 Mai Die Regierung hat noch 60000 weitere
Gewehre in der Waffenfabrik von Steyr beſtellt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 30 Mat, Seite 3Ah äin vollem Gange Bereits ſind mehrere auswärtige Renner eingetroffen
um die Bahn kennen zu lernen geſtern Abend fand neben der Corſo

robe auch eine Uebung zu der originellen Scherzeinlage Siameſiſches
willings Rennen ſtatt welche zweifellos namentlich den jugendlichen
uſchauern viel Vergnügen bereiten wird Die Beſtellungen auf Billets

namentlich von außerhalb laufen übrigens ſchon jetzt in ſolcher Zahl
ein daß diejenigen welche die Abſicht haben das Rennen zu veſuchen

it thun dürften ſich im Vorverkauf geeignete Plätze zu ſichern Bei
em allem Anſcheine nach ſich dauernd günſtig geſtaltenden Wetter

wird höchſt wahrſcheinlich das Rennen ſich eines äußerſt regen Beſuches
zu erfreuen haben Wie ſchon erwähnt wird für die Beförderung des
Publikums durch die Stadtbahn hinreichende Fürſorge getroffen ſein
auch muß noch erwähnt ſein daß um vielſeitigen Wünſchen entgegen
ukommen neben dem Feldſchlößchen Pilſener auch Münchener
luguſtiner Bräu zum Ausſchank gelangt

b e Auf die vom hieſigen ſtädtiſchen Bauamte aus
r Materiallieferungen und Arbeiten für den Bau des neuen

athskellergebäudes welcher am nächſten Montag nunmehr in
Angriff genommen wird haben als Mindeſtfordernde Zuſage erhalten
Maurermeiſter Hoffmann Erd und Maurerarbeiten Sonnemann Ammendorf Schaaf Henſel und Ströfer Mauerfſteine
Brömme Bruchſteine Scheller Eiſenkonſtruktionen

Patente Beim Kaiſerlichen Patentamt haben Patente ange
meldet auf ein Verfahren zur Darſtellung waſſerlöslicher Jnduline
aus Disazoverbindungen des a Naphtols Dr Otto Hoffmann auf
eine Teigtheilmaſchine Franz Tretrop hierſelbſt

Ausgeſtellte Bilder Jn der Möbelhandlung von Schmidt
in der gr Ulrichſtraße ſind gegenwärtig zwei Bilder ausgeſtellt von
denen das eine ein größeres Gruppenbild das andere ein Oelgemälde

Zum Empfange des Kaiſers iſt Sie ſind in dem Atelier des Hofphotographen Herrn Tempel
gr Ulrichſtraße 48 neben den Kaiſerſälen angefertigt und zeigen daß

Herr Tempel nicht nur im Aufnehmen größerer Gruppen ſondern
auch in der Oelmalerei ganz Vortreffliches zu leiſten vermag

Entgleiſt Vorgeſtern Nachmittag gegen 6 Uhr entgleiſte in
den Kleinſchmieden anſcheinend in Folge zu ſchnellen Fahrens ein
Wagen der Straßenbahn in der Richtung Markt Kleinſchmieden
mit folcher Gewalt daß er vor dem Hauſe Nr 3 über die Bordſchwellen
ing und auf dem Trottoir dicht vor dem Schaufenſter erſt zum
tehen kam Ein Unglück iſt dadurch nicht herbeigeführt worden

Beſchädigung Heute Vormittag wurde jedenfalls durch An
fahren eines Fuhrwerkes das bisher nicht ermittelt werden konnte
ein Gittermaſt der elektriſchen Bahn auf der Merſeburgerſtraße

Konſtantinopel 28 Mai Staatsſekretär v Stephan krumm gebogen ſo daß er ganz ſchräg ſtand
wird am Montag hier eintreffen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 29 Mai
Sitzung der Stadtverordnetenverſammlung Montag den knabe

1 Juni Auf der Tagesordnung ſtehen a für die öffentliche
Sitzung 1 Sicherung des nördlichen Theiles der Frontmauer des
Waagegebäudes 2 Nachbewilligung zum AusgabeTitel V B 2 pos 37
3 Regulirung des Fußweges vom Pfälzer Schießgraben bis zur Jäger
brücke 4 Wahl der n einer Kommiſſion zur Prüfung der
Gehaltsverhältniſſe der Magiſtratsmitglieder 5 Feſtſetzung einer
Fluchtlinie in der Gottesackergaſſe 6 Regulirung und Umpflaſterung
der oberen Straße an der neuen Promenade des Franzoſenweges und
der Liebenauerſtraße 7 Mittheilung der Vorgänge betr den Dele
girtentag des Deutſchen Kriegerbundes 8 Projekte und Anſchläge für rechts
die im Etat pro 1891/92 Titel X D b I und II vorgeſehenen Ka
naliſirungen 9 Ueberlaſſung von Räumen an die Knabenhorte
10 Genehmigung einer Ueberſchreitung beim Etat der gewerblichen
Zeichenſchule 11 Feſtſetzung einer Fluchtlinie am Mühlweg und an
der Ecke der Bernburgerſtraße und Einleitung des Enteignungs
verfahrens 12 Feſtſetzung einer neuen Straße im Gebiet des öſtlichen
Bebauungsplanes weſtlich der Straße B ſowie einer Verbindungsſtraße
zwiſchen dieſer und der Straße B 18 Nachbewilligung auf Bekannt
machungskoſten 14 Genehmigung eines Pachterlaſſes 15 Rückgabe
von Straßenausbaukautionen 16 Kaufanſtellung von 15 Morgen
Terrain an die Sektion IV der Knappſchafts Berufsgenoſſenſchaft
47 Allgemeine Einführung der Waffermeſſer b Für die ge
ſchloſſene Sitzung 18 Genehmigung zur Anſtellung einer Klage
19 Genehmigung des Entwurfs eines Vertrages mit den Riebeck ſchen
Erben 20 Wahl eines Schiedsmannes für den 7 Bezirk 21 Wahl
eines Schiedsmann Stellvertreters für den 8 Bezirk

b Städtiſche Armenpflege Demnächſt wird eine Neueintheilung
und Vermehrung der Bezirke ſowie Vermehrung der Armenpfleger er
folgen Bisher war bei etwa 1000 der öffentlichen Armenpflege unter
ſtehenden Familien die Stadt in 17 Bezirke eingetheilt welche neben
17 Bezirksvorſtehern 154 Pfleger zählten ſo daß auf jeden Pfleger
im Durchſchnitt 7 Arme kommen Der neue Eintheilungsplan zeigt
24 Bezirke und ſchlägt eine Vermehrung der Armenpfleger um 67
alſo eine Erhöhung der Zahl auf 221 vor ſo daß die Durchſchnitts
gahl der Armen für jeden Pfleger nur 5 beträgt

DD Verſetzung Der langjährige Vorſteher des hieſigen Tele
graphenamtes Herr Direktor Wagenitz iſt in gleicher Eigenſchaft
nach Mülhauſen i E verſetzt worden

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thü
ringen Herr Privatdocent Dr Erdmann legte Kupfererze aus
dem Kaukaſus vor und ſprach über deren Vorkommen und verſchiedene
Qualitäten Herr Dr Wohltmann berichtete über ſeine Reiſe in
Südamerika und legte Häute von Ameiſenbären Panzer von Gürtel
thieren 2e vor Herr Dr Wiener zeigte eigens angefertigte Modelle
welche im mathematiſchen Unterricht zur Veranſchaulichung zu ver
werthen ſind Herr Dr Schmerbitz hatte prächtige Exemplare ver
ſchiedener Orchideen an Herrn Prof v Fritſch eingeſandt welche
vorgezeigt wurden

b Vierter kommunaler Bezirksverein Jn der geſtrigen
Monatsverſammlung ward darauf hingewieſen daß in Halle eine ab
egrenzte BezirksEintheilung des Schulweſens ſich leider noch nichtßate verwirklichen laſſen die Kinder ſeien vielfach Schulen zugetheilt

die ſich in ganz entlegenen Stadttheilen befänden zudem würden die
Kinder ein und derſelben Schule angehörig mehrfach in entfernt von
einander liegenden Gebäuden untergebracht Nachdem die neuerbauten
Schulen bereits wieder vollbeſetzt ſeien wäre der Bau von zwei weiteren
Schulen wieder in Ausſicht genommen und würde man nach Fertig
ſtellung derſelben jedenfalls eine regelrechte Eintheilung in Bezirks
ſchulen vornehmen Die Anbringung von Schutzvorrichtungen an
den Wagen der Stadtbahn erklärte man für ein dringendes Be
dürfniß Der Erweiterung des Friedhofes infolge Erbauung
eines neuen Inſpektionshauſes und einer Leichenhalle auf räumliche
Koſten des daran grenzenden Roßplatzes konnte man nicht zuſtimmen
wohl aber dem Projekte beide Gebäude auf der alten Stelle und zwar
längs des Mötzlicher Weges zu errichten Eine Verringerung des
Roßplatzes würde die Verlegung der großen Viehmärkte zur Folge
Jig Stadt aber zunächſt keinen zweckentſprechenden Erſatz für den Platz

aben
d Der evangeliſche Männer und Jünglings Verein feiert

am Sonntag ſein 37 Jahresfeſt Nach 2 Uhr findet die Be
rüßung der Feſtgäſte im Vereinslokale h zur Heimath ſtattm 5 Üühr folgt Feſtgottesdienſt in der Glauchaiſchen Kirche woſelbſt

Herr Prof Dr Kautſch die Feſtrede halten wird Abends 8 Uhr
findet eine Nachfeier im Concerthauſe ſtatt beſtehend in Geſangs und
Muſikvorträgen Deklamationen und ſonſtigen AbwechſelungenDie Annſtansſtellung im Gebände der Volksſchule Neue Pro
menade Der Eintrittspreis iſt von jetzt ab außer Mittwoch und
Sonnabend auch des Sonntags Nachmittags von 2 Uhr ab auf
25 Pfg herabgeſetzt Auf dieſe Weiſe wird den Minderbemittelten
Gelegenheit geboten ſich der Kunſt zu erfreuen Die Ausſtellung birgt

eit eine große Anzahl von Sehenswürdigkeiten und iſt ein Beſuchkerſelben nur zu empfehlen

Zu dem r r welches der halleſche Bieyele Club am nächſten Sonntag auf der Rennbahn an
der Merſeburgerſtraße abhalten wird ſind die Vorbereitungen

erſtoff Reſt

Straßenfperrung In Folge eines Rohrbruchs der Waſſer
leitung ſtürzte in der Dachritzgaſſe in vergangener Nacht das
Straßenpflaſter ca 2 Meter im Umkreiſe zufammen ſo daß die Straße
unpaſſirbar ward und geſperrt werden mußte

Diebſtahl Auf dem Bahnhofe wurde aus einer unverſchloſſenen
Stube einem Beamten die Dienſtjoppe geſtohlen

Ueble Folgen Geſtern verſtarb der 8 Jahre alte Schul
Ferdinand Sohn des Maurers W am Mühlgraben Nr 27

an Gehirnentzündung als Folge einer durch einen Sturz erlittenen
Gehirnerſchütterung Der Knabe vergnügte ſich am 10 d Mts mit
Ballſpiel wober der Ball in den Vorgarten des Hauſes ſiel Um ihn
wieder zu erlangen überſtieg er das gegen 2 Meter hohe Stacket
ſtürzte beim Zurückſteigen herab und unglücklicher Weiſe auf den Kopf
wodurch er eine anſcheinend ungefährliche Wunde an der Stirn erhielt
die in der Klinik verbunden wurde Fünf Tage nachher ſtellte ſich
Erbrechen ein bis der Knabe geſtern an Gehirnerſchütterung verſtarb

Warnung für Hansbefſitzer im Gebiete des preußiſchen Land
Da manche Hausbeſitzer die Treppenflure ihrer Häuſer

während der Sommermonate nicht zu beleuchten pflegen ſo wird
darauf aufmerkfam gemacht daß die Behörde auf Grund des S 10
Titel 17 Theil II des Allgemeinen Landrechts die Hauseigenthümer
dazu zwingen kann die Treppen von Eintritt der Dunkelheit an bei
einer Geldbuße bis zu 300 Mk zu beleuchten

Gerichts Zeitung
K Halle 28 Mai Strafkammer Wegen Gottesläſter

ung angeklagt war der 34jährige Arbeiter Guſtav Trappiel aus
Deſſau gebürtig aus Oſtrau bei Zörbig mehrfach vorbeſtraft wegen
Körperverletzung Sachbeſchädigung Sittlichkeitsverbrechen 1 Jahr
1 Monat Zuchthaus und Diebſtahls Jenes Vergehen beſtand darin
daß der Angeklagte am 1 Februar d J im Gaſthauſe zu Löberitz bei
Zörbig in Gegenwart mehrerer Gäſte durch beſchimpfende Aeußerungen
Gott geläſtert und hierdurch andern Perſonen ein Aergerniß bereitet
hatte Der Angeklagte erklärte von der ganzen Sache nichts zu wiſſen
da er damals ſinnlos betrunken geweſen ſei Letzteres erwies ſich nach
Zeugenvernehmungen als unzutreffend da an jenem Tage beim An
geklagten blos Angetrunkenheit bemerkt worden Die fraglichen Aeußer
ungen laſſen ſich wegen der darin enthaltenen läſterlichen Ausdrücke
hier nicht wiedergeben Fragliche Redensarten hatte der Angeklagte
anläßlich des kurz vorher erfolgten Ablebens ſeiner Frau geäußert
deren Verluſt ihm nahe gegangen und ihn im Gemüthe verbittert zu
haben ſchien Der Strafantrag lautete mit Rückſicht auf des An
geklagten Vorſtrafen auf ein Jahr Gefängniß erkannt wurde auf
6 Monate ſolcher Strafe

Der Magiſtratsſekretär Hermann H und der Diätar Ernſt E hier
hatten ſich auf die Anklage wegen Urkundenfälſchung bezw Bei
hilfe zu dieſem Vergehen zu verantworten Es war eine Unbedacht
ſamkeit ſeitens der Angeklagten wodurch ſelbige in die unangenehme
Situation gerathen waren Am 24 Februar d J hat H von einer
gefälſchten Privaturkunde wiſſend daß ſie gefälſcht war zum
Zwecke einer Täuſchung Gebrauch gemacht während E ihm hierbei
durch die That wiſſentlich Hilfe geleiſtet hat Die Urkunde war
eine Lohnliſte mit Namensverzeichniß ſtädtiſcher Arbeiter und hatte
damals abgeſchloſſen werden ſollen was bei dem Fehlen noch eines
Quittungsvermerkes des Arbeiters Grumbach eine Verzögerung erlitten
haben würde weshalb ein Unbefugter fraglichen Vermerk angefügt
und die ſo gefälſchte Lohnliſte als Belag benutzt worden iſt Einen
Nachtheil hat Niemand zu erleiden gehabt da der betreffende Arbeiter
ſeine 3 Mark richtig ausgezahlt erhalten hat Danach meinten die
Angeklagten ſich höchſtens einer Pflichtverletzung ſchuldig gemacht zu
haben die im Disziplinarwege erledigt werden könnte mit dieſer An
ſicht befanden ſie ſich aber im Jrrthum da zur einfachen Urkunden
fälſchung und ſolche lag unzweifelhaft vor eine Benachtheiligung
anderer Perſonen nicht erforderlich iſt Beantragt ward gegen H
1 Woche gegen E 3 Tage Gefängniß erkannt wurde gleichmäßig auf
je 1 Tag ſolcher Strafe

Einen unliebſamen Ausgang für den Angeklagten Vergmann
Johannes Weigand aus Radewell nahm deſſen Sache inſofern als
er nachdem vor dem hieſigen Schöffengerichte ſeine Freiſprechung von
der Anklage der gefährlichen Körperverlctzung erfolgt war jetzt auf die
dagegen ſeitens der königl Staatsanwaltſchaft eingelegte Berufung ſeine
Verurtheilung herbeigeführt wurde Es ſtellte ſich nämlich heraus
daß der Angeklagte am 26 Mai v Tnzünenteg zu Burg bei
Radewell den Arbeiter R durch Werfen mit einem Bierſeidel erheblich
am Kopfe verletzt hatte woran der Verletzte 8 Wochen ärztlich be

Je worden Die Strafe wurde auf 8 Monate Gefängniß feſt
eſetzt8 Zwei 15 16 Jahre alte Burſchen der Maurerlehrling Friedrich

Zorn und Karl Zorn aus Beeſenlaublingen als Couſins mit
einander verwandt ſtanden wegen Sittlichkeitsverbrechens unter
Anklage ein Fall der an und für ſich Schwurgerichtsſache S 177 Str

bei dem jugendlichen Alter der Angeklagten unter 18 Jahren
aber zur Kompetenz der Strafkammer gehörte Beide Angetklagte
wurden der Nothzucht ſchuldig befunden ihnen jedoch mildernde Um
ſtände zugebilligt und jedem 6 Monate Gefängniß zudiktirt Vorläufig
erfolgte ihre Entlaſſung aus der Unterſuchungshaft Beſagtes Ver

mm 2

die ſich in der Saiſon angeſammelt haben

brechen iſt an einem 16 jährigen unbeſcholtenen Mädchen verübt worden
Gleichfalls wegen eines Sittlichkeitsverbrechens g 176

Abſ 3 Str angeklagt war der 61 jährige Zimmermann Wilhelm
Müller aus Zörbig der bereits zweimal wegen ſolcher Strafthaten
mit 9 Monaten und 1 Jahre Gefängniß beſtraft iſt Jetzt wurde er

e

unter 14 Jahren in 2 Fällen verübt gegen ein 7 und ein 9 e
Mädchen und zu 1 Jahre Gefängniß nebſt 2 Jahren Ehrverluſt
verurtheilt Mildernde Umſtände waren ihm bewilligt weil den
Kindern kein Nachtheil zugefügt worden iſt

Telrgramme und letzte Nachrichten

Privattelegramme des Geueral Anzeiger
H Frankfurt a 29 Mai 9 Uhr 35 Min Vorm

Telegramm unſeres Korreſpondenten Der Ber
liner Korreſpondent der Frankfurter Ztg weiſt darauf hin daß
obwohl das Miniſterium bezüglich der theilweiſen Suspenſion der
Getreidezölle bisher keinen Beſchluß gefaßt nach des Kaiſers
Rücktehr es wahrſcheinlich beim Bundesrathe beantragen wird
den Reichstag einzuberufen um die Herabſetzung der Zölle
auf 2 Mark zu beantragen Eine Ablehnung dieſes Vorſchlages
ſei weder beim Bundesrathe noch bei dem Reichstage erwartbar

L Paris 29 Mai 7 Uhr 10 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Carvalho hat Magnin dem
Gouverneur der Banque de France erklärt Portugal würde
deshalb zum Bimettallismus übergehen weil ſich dadurch
eine ſichere Gewähr gegen weitere Kriſen ſchaffen laſſe

4 Sofiga 29 Mai 8 Uhr 5 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Nach den griechiſchen Pfingſten
ſoll die zur Unterſuchung des Attentats auf Beltſchow ein
geſetzte Kommiſſion ihre Arbeiten beenden Man iſt der Anſicht
daß 25 Perſonen wegen Mitwiſſenſchaft an dem Morde wegen Hoch

verraths in Anklagezuſtand verſetzt werden dürften

T Petersburg 29 Mai 6 Uhr 45 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Man bringt hierſelbſt
die Verſchiebung der Reiſe des Zaren nach Moskau zum Beſuche
der franzöſiſchen Ausſtellung mit der Entdeckung eines geplanten

Mordattentats in Zuſammenhang
Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

W B Berlin 29 Mai 11 Uhr 15 Min Vorm Es liegt
noch keinerlei Beſchlußz bezüglich der Reichstags berufung in
Sachen der Getreidezollvorlage vor da die betreffenden Vor
erhebungen noch nicht abgeſchloſſen ſind

Altenburg 28 Mai Beim Schluß der Verhandlungen
des Gaſtwirthstag waren die Spitzen der höchſten Be
hörden anweſend Staatsminiſter von Leipziger hielt eine
Anſprache in welcher er die loyale und ernſte Behandlung aller
Gegenſtände lobte Morgen wird per Extrazug ein Ausflug
nach Greiz und dem Elſterthal unternommen

Bismarck im Reichstag
Hamburg 28 Mai Fürſt Bismarck reiſt demnächſt

nach Kiſſingen wird aber wie hier verlautet ſobald eine außer
ordentliche Reichstagsſeſſion wegen Herabſetzung der Getreide
zölle einberufen werden ſollte nach Berlin kommen

Prefßzburg 28 Mai Der ſeines Amtes enthobene Fran
ziskaner Provinzial Skrobanek weigert fich entſchieden
aus dem Kloſter auszuſcheiden

Charleroi 28 Mai Hente ſind 2000 Bergleute wieder
angefahren Die Wiederaufnahme der Arbeit wäre bedeutender
wenn nicht mehrere Werke für die Wiederannahme die Bedingung
geſtellt hätten daß der Lohn verkürzt wird und die Arbeiter aus
dem Verband der Ritter der Arbeit austreten

Paris 28 Mai Jn einem hier eingegangenen Telegramm
aus Jquique werden die Nachrichten von einer angeblichen
Gegenrevolution in Jquique als völlig unbegründet
bezeichnet Pedro Montt iſt zum Vertreter der vorläufigen Re
gierung in Mexiko ernannt worden

Rom 28 Mai Jn der Genteinde Miſterbianco Pro
vinz Catania iſt die Bevölkerung durch die Lokalſteuner er
regt in das Munizipalgebäude eingedrungen und hat das

in Brand geſteckt Nähere Einzelheiten ſind noch nicht
ekannt

Moskau 28 Mai Die Ausweiſung der Juden iſt
hier in der Hauptſache beendet Jn Liban dagegen hat der Polizei
meiſter eine nene Verfügung betreffs der ohne Aufenthalts
berechtigung dort wohnenden Juden erlaſſen welche fich guch auf
die jüdiſchen Badegäſte erſtreckt Dieſe werden nur dann zu
gelaſſen wenn ſie den Berechtigungsſchein beſitzen Geſchäfts
leuten die der Ausweiſung unterliegen wird auch bei Berufung
auf ſchwebende Prozeſſe oder kommerzielle Abrechnungen kein Auf

gewährt dieſelben müſſen vielmehr unverzüglich Libau ver
laſſen

Odeſſa 28 Mai Der Emigrant Riſow traf in Odeſſa
ein und reiſte weiter nach Petersburg

Newhyork 28 Mai Das Ableben des Premier
miniſters von Canada Sir John Macdonald der an einer
Lungenentzündung lebensgefährlich erkrankt iſt wird demnächſt er
wartet Der Tod Macdonalds dürfte ernſte politiſche Folgen
nach ſich ziehen Denn alsdann würden wahrſcheinlich die Liberalen
welche die Einverleibung Canadas in die Union anſtreben zur
Macht gelangen

Berliner Vörſe vom 29 Mai 1891
Anfangs Conrſe

Eigener Fernſprechdienſt des General Anzeigers
Disconto Commandit 179,80 Elbethal Bahn 99,20
Berliner Handelsges 140,10 Dux Bodenbach 241,25
Dresdener Bank 140,50 Buschtiehrader 2220,80Darmetädter Bank 135 40 Galizier 94,40
Oesterr Credit 163,60 Gotthardbahn 153,90
Bochumer Guss 1129,90 Ital Mittelmeerb 91Laurahütte 11324,10 Warschau Wien 24746
Dortmunder Union 67,75 50 Italiener 9l1,40
Harpener 11580,80 450 Vngarn 99040
Dannenbaum 124,75 4060 Egypter 97Consolidation 177,50 1880 Russen 68,25Hibernia 167,60 Russ Noten 242 75Gelsenkirchen 1657,25 Nordd Lloyd 112040
Franzosen 1120,80 Tendenz fest
Lombarden 46,70

Waſſerſtäude Am 29 Mai Halle unterhalb 2,04
Trotha 2,38 28 Mai Calbe Oberpegel 1,68 Unterpegel

1,20 Dresden 0,90 Magdeburg 1,56

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 30 Mai

Bei Weſtwind Fortdauer des warmen Wetters mit Nei
ſchuldig befunden der Vornahme unzüchtiger Handlungen an Perſonen gung zur Gewitterbildung

von 26 Meter mvDZD

werden um damit zu räumen

außergewöhnlich billig Wriimmniner Gr ülrichftr

verkauft Wenjamin 23
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liefert als Speeialität

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Gustav Fuchs
Gr Steinstrasse G4

Holzdrahtrouleausx für Schaufenster

die Halliſche Jalouſien und Kehlleiſten Fabrik
von Franz Rudolph

E Henhſerner D
Halleſche Concurrenz Geſellſchaft

größtes Special Geſchäft

kein Laden
hält ihr enormes Lager mit allen

Neuheiten der Saison V
ausgeſtattet dem geehrten Publikum auf das angelegentlichſte empfohlen

für fertige Herren und Knaben er
55 Leipzigerſtr 5 eine Treppe hoch 5 Leipzigerſtr 5

P Die Beſichtigung
unſerer Neuheiten iſt empfehlenswerth

Nachſtehend geben wir einen kleinen Auszug unſerer

BVreis Liſte
Buckskin a in guter Waare und Arbeit von
Saiſon Anzü ge in allen Modefarben von
r ge das Neueſte der Saiſon vonochelegante Anzüge in engl u franz Stoffen von

Gehrock An üge feinſte Kammgarne von eFrühjahrs Paletots neueſte Deſſins von
M Nonveautsé Paletots hochfeine Ausführung von

Havelocks feinſte engliſche Stoffe vonSchuwaloffs in allen Modefarben von
Buckskin JBuckökin 57ackets in allen Facons von

oſen Wadenſchnmitt elegant ſitzend von

Je n und Wefſten neueſte Deſſins von
Jünglings Anzüge neueſte Deſſins von

ünglings Paletots Nouveautés vonuckökinKnaben Anzüge für jedes Alter in Viiſes
Blouſen u JacketFacons vonTrikotAnzüge uni und geſtreifte Deſſins von

Knaben Paletots in großer Auswahl vonWaſchechte Moleskin Drell Knaben Anzüge glatt
und mit Falten von

Waſchechte Moleskin Drell u Satin Hoſen von
Hans und Comptoir Joppen Turntuch Jagdtuch

Moleskin vonArbeits Anzüge engl Leder Caſſinet und Zwirn von
Prima Hamburger Lederhoſen in auen Farben von
Gute Arbeitshoſen von
Seidene und

Wo Grundprinzip der Coneurrenz Geſellſ aft
1 Wegen Erſparung theurer Ladenmiethe außergewöhnlich z Pretſe

iqué Weſten von
Flicklappen werden gratis verabfolgt

10 18 Mk an
1230
15 24
18 28
2286

17
12 25
16 28
14 25
5 10

a

12
712
8 14

7

48
49
1

1

1

58
8

1

27

2 Größte Auswahl neueſte Mode in allen Größen und Weiten3 Durch Leitung bewährter Zuſchneider alle Facons und ſchöner Schnitt
4 Großer Umſatz mit dem kleinſten Nutzen

W Einzel Verkauf zu wirklichen Fabrik Preiſen
Bei der Neuorganiſation haben wir ſtrenge Reellität uns zur beſonderen

emacht und um das Publikum vor Uebervortheilung zuAufgabe
tück Waare der billigſte Verkaufspreis inwahren iſt auf jedem einzelnen

deutlich erkennbaren rothen Zahlen und Druckſchrift verzeichnet und kann
ein Abzug in welcher Form derſelbe auch verlangt werden ſollte nicht ſtattfinden

Hulleſte Concurrem Geſellſchaft

Firma Mayer Co Halle5 Leipagerſe 5 eine Treppe hoch 5 Leipzigerſtr 5

Auch Sonntags geöſtnet
Wiederverkäufer erhalten Rabatt

Wir bitten genau auf Firma und Hausnummer zu achten

Die Fi b t

2 We 40 Jahreu ää ermnn J entgsch
Zuhaber Gustav Kauffmann

empfiehlt in nur beſten Qualitäten

in großer Auswahl

Halle a 29 Gr Klausſtraſßze 29
Blaudruoks Hellbödige DruckKsinghams Sohürzenstoffe fertige Scohürzen

Frauen u Mädohen BeinkKleider
KHemden für Männer Frauen u Kindoer

Nacohtjacken Stoffe fertige Jacken
Knaben Sommeranzug Stoffe waſchecht
Leinene Taschentücher auch für Kinder

Hermann Jentzsch 29 Gr Klausſtr 29
Baumwoll Leinen u Wollwaaren Handlung

Dampferlinie Halle Rahbeninssel
täglich von Nachmittag 22 Uhr an Abfahrten

S Schräpier Unterplan

3h229 vmajK

n e

uv an

80 Mai Nr 123
Jch empfehle

Monſſeliners Elſäſer Waſchſtoffr
welche in großer Auswahl auf Lager halte und u neu zu 2 billigen Preiſen

M Richterappr Heilgehülfe n Jahnoperciemr

Königſtraße 18
empfiehlt ſich zur Verrichtung aller
chirurgiſchen Hülfsleiſtungen Anlegendon Verbänden Schröpfen Setzen
von natürlichen n künſtl Blutegeln
Maſſiren Zahnziehen Plombiren e

Photographiſche Apparate

und dazu gehörige Bedarfsartikel zum
praktiſchen Gebrauch ohne Vorkentniſſe bei

Emil Reynertb
Mechaniker u Optiker

67 Obere Leipzigerote 67
Drogerie B Walther

Glauch Kirche 13 u Steinweg 29
empfiehlt

Maler i Mauror
Farben

ſowie alle anderen in das Fach ſchlagenden
Artikel zu äußerſt billigen Preiſen

Billigſte u größte
Bezugsquelle für
Kinderwagen

S Kriſekörbe
W ſeiterwagen

bei H Mederake Korbmachermeiſter
Giebichenſtein Burgſtr 46

Reparatures an Kinderwagen billigſt

Friſche Naturbutter ein 10Pfd Poſt
faß Mk 50 verſ fr gegen Nachnahme

Frau Mathilde r
Friedrichshof O Pr

9 Paar
Glaceér Handschuhe

für 60 Pfg
auf Meuss gehnell zu reinigen
wird ermöglicht durch Anwendung
von 0ross Handeschuh
créèemes gesetzlich geschützt
1 Dose mit Gebrauchsanweisung
60 Pfg Entfernt auch Plecke
aus Seide und Wolle In Halle aS
bei Helmbold Co Leipziger
strasse 109

Seifen
zu bedeutend herab

S geſetzten Preiſen
Drogerie

O ESASGOST
Ch lenrich Apoth

Sehmeerstr
Pa Muſtochſenſleiſch
mit Knochen Pfd 88 Pfg
ohne KnochenWeſtfäl Cmöſchinten

im Ganzen Pfd 80 Pfg

27
S

a

S

mee

Blut u Leberwurſt
à Pfd 60 Pfg

Gr Ulrichſtraße 38
M Radmann Sohn

Sekthans

Zahnärztliche Privatklinik
täglich 11 1 Uhr Behandlung für
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne ete gegen e e

der Auslagen
Halſe a/S Geiststr 20 II Etage links

Senſen Senſen
Für dieſes Jahr habe die als unübertrefflich enügend bekannten ſchmalenStablſenſen auch in breiterer Weiſe anfertigen laſſen und empfehle ſolche ange

legentlichſt Jedes Stück hiervon iſt mit meinem Namen A B gezeichnet
Leiſte für guten Schnitt dieſer Senſen die weitgehendſte Garantie

Albert Bohrmann oerseburg

T a cen 5
e v

z u

14

7

ene r ter rger r

Be höſehoe lade nfal i l
l ar W h V r

Parfümirte weiße
per Pfd 25 Pfg in Fäßchen zu 8 Mk u 6 Mk

Terpentim u SalmiakKseife
Sämmtliche Rie gelſeifen

anerkannt Dre
T Speeialität die bekannte extraharte D

e eheſowie ſämmtliche Artikel zur Wäſche alsBleichſoda Seifenpulver Waſcheryſtall Stärken e ze
empfiehlt billig

die Drogenhandlung A Patz
Große Ulrichſtraße 10 neben Mars Ia Tour

Fortſetung
des Konkursmaſſen Ausverkaufes

2 6r Ulrichstrasse 2
Am Lager befinden ſich noch große Partien in
àTrieottaillen Corſets Handſchuhen
I Tüchern Echarpes Kinderkleidern

Knabenanzügen Capotten Jagdweſten
Strümpfen Mützen Unterröcken

Trieotagen Reiſe und Schlafdecken
Wollgarnen und Wollwaaren 2e

welche zu

S Taxpreisen
in kurzer Zeit wegen Räumung des Lokals aus

verkauft ſein müſſen
Verkauf nur 12 Uhr Vorm u 6 Rachm

Sonntags geſchloſſen

Cteinkohlen u Kteinkohlen briſcets

zur

a Tocromobilenhei zung
liefern jedes Quantum

Ed Lincke Ströfer
Halle a S

Schwimmanzüge
Bademäntel

empfiehlt in großer Auswahl

Badehandtücher
Badelaken Schwimmhoſen etc

M C Weddy Pöniclre
Badehauben

Bei

Sie er
Als A

des davon
Allem den

Trotz
ſehr galan
ſtimmt zu
und ihn
kläglich ve

läßt Fri
wird auch
Beſonderer

gegen A
Schuh dro
ſein Unt
Beſcheid

Er n
gehenden

verkehrt
Spie elſch

ſchließen
noch niem
was man
haften Uel
war es
von dem
mädchen

Zauberkre
Wert

gwig
ewußte

wenig zu
hinzug

Frauenzin
Dieſe

that Adel
zu den Jn

rechnen
ſehr nerv
und nach

Na
Obermedi
tirenden
Abreiſe ir
Sie nun

der Luft

rothen No
Der Blick
des geha

Auf
Aesknlap
ſo was
Frau Pi
Auf me
meinen

Bitte
Hora

ging hei

unberül
Tages

Pip
nieder
Knopf

vor Bl
leiſte
zu ſage
bleibe
über 1
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